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Prüfinstitut für dos Brondverholien von Bouprodukien, Dipl.-lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnte Prüf-, Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRUFZEUGNIS
PZ-Hoch -190491-2

zur Vorlage beim Deutschen lnstitut für Bautechnik,
zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102,Te Fladungon
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Bezeichnung des
Prüfmaterials

Probenahme

lnhalt des Antrags

Antragsteller J.H. Ziegler GmbH
Fabrikstraße 2

D-77855 Achern

Art des Prüfmaterials Vliesmatten aus Polyesterfasern
1 . Farbe: weiß
2.Farbe: schwarz

,,HACOsoft@"

durch den Antragsleller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bi
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 'l

Das geprüfte Produkt erfüllt
. in den Farben Weiß und in Schwarz
. in einer Nenndicke von >20mm
. in einer Nennrohdichte von l5 kg/m3 bis 40 kg/m3
o aufgelegt auf massiven mineralischen Untergrund mit

einer Rohdichte 2 1500 kg/m3 und einer Dicke ) 6mm

die Anforderungen der Baustoffklasse 81 für
schwerentflammbare Baustoffe nach DIN 4102, Teil l (Mai 1998).

Das Prüfzeugnis umfasst 7 Seiten und 10 Anlagen

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Bauprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Zifferl, verwendet wird, ist ein
allgemeines bauaufsichtliches Prirfzeugnis nicht erforderlich.
Dieses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen
ven /endet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Dieses Prüfzeugnis erseEt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichtlichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist zu führen durch:

- eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung oder durch
- ein allgemeines bauaufsichtliches Prülzeugnis oder durch
- eine Zustimmung im Einzelfall

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prilfueugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen VeMendbarkeitsnachweise.

Das Prüfzeugnis darf ohne vorherige Zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes und
nur nach Form und lnhalt unverändert veröffentlicht oder vervielfältigt werden.

30.04.2024

( DAKKSfrüää,eoett
notified body nö1: 1508

Fladungen

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

Durch die DAkkS nach DIN EN ISOIEC 17025 akkreditiertes Prüllaboratorium.
Die Akkreditierung gilt fur die in der Urkunde aufgeführten Prüfverfahren
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Beschreibuno des Versuchsmaterials im AnlieferunoSZustand1

PN 29051: ,,HACOsoft@ 20/40 white" Farbe: weiß
- Vliesmatte aus Polyesterfasern -
Die Seite A weist eine etwas festere Oberfläche auf.

Anqaben lt. Hersteller:

Dicke: 20 mm Flächengewicht: 800 g/m'z (Rohdichte - 40

Ch
lsdungs
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l
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Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte

PN 29054:

Dicke = 21 ,8 mm Flächengewicht - 821 gtm2 Rohdichte = 37,6 kg/m3

,,HACOsoft@ 20/15 black" Farbe: schwarz
- Vliesmatte aus Polyesterfasern -
Die Seite A weist eine etwas festere Oberfläche auf.

Anoaben lt. Hersteller:

Dicke: 20 mm Flächengewicht - 300 g/m'? (Rohdichte - 15,0 kg/m3)

Von der Prüfstelle erm ittelte Kennwerle.

PN 29055:

Dicke = 15,6 mm Flächengewicht - 284 glm2 Rohdichte - 18,2 kg/m3

,,HACOsoft@ 20/40 black" Farbe: schwarz
- Vliesmatte aus Polyesterfasern -
Die Seite A weist eine etwas festere Oberfläche auf.

Anqaben lt Hersteller

Dicke: 20 mm Flächengewicht - 800 g/m'z (Rohdichte - 40,0 kg/m3)

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

PN 29056:

Dicke - 19,"1 mm Flächengewicht r 758 g/m'z Rohdichte = 39,7 kg/m3

,,HACOsoft@ 80/15 black" Farbe: schwarz
- Vliesmatte aus Polyesterfasern -
Die Seite A weist eine etwas festere Oberfläche auf.

Anqaben lt. Hersteller:

Dicke: 80 mm Flächengewicht x 12OO gtm2 (Rohdichte = 15,0 kg/m3)

Von der Prüfstelle erm ittelte Kennwerte

PN 29057:

Dicke = 73,9 mm Flächengewicht x 1273 gtm2 Rohdichte - 17,2kgtm3

,,HACOsoft@ 80/40 black" Farbe: schwarz
- Vliesmatte aus Polyesterfasern -
Die Seite A weist eine etwas festere Oberfläche auf.

Anqaben lt. Hersteller:

Dicke: 70 mm Flächengewicht - 2800 gtm2 (Rohdichte - 4O,O kg/m3)

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwerte:

Dicke = 71 ,6 mm Flächengewicht - 2841 gtm2 Rohdichte " 39,7 kg/m3

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

tlerslellunq und vorbehandlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x 190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Das Material wurde für die Brandprüfungen auf Faserzementplatten nach DIN 4102-16 /
Abschnitt 4.4 a) aufgelegt.
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
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Fladungen

3 Probenanordnung
#2386: schwaz
#2389: schwarz
#2390. schwarz
#2388: weiß

-aufgelegt auf Fasezementplatten-

dünn hohe Rohdichte PN
dünn hohe Rohdichte PN
dünn hohe Rohdichte PN
dünn hohe Rohdichte PN

HUNGS
FC

oerinoe Rohdichte
hoheRohdichte
geringe Rohdichte

29055
29055
29055
29051

PN 29056
PN 29057
PN 29054

4

schwarz
schwarz
schwaz

dick
dick
dünn

4. Prüfdatum KW 19 und KW 20 in 2019

5.1 Ve!'§uchsergebnisse (Teil 1) Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)
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N

Messwert für Probekörper
C
'6
o)
Eö

Versuchs-Nr. #2386 #2389 #2390 #2388

Beflam-

mung

Farbe

Dicke

Rohdichte

schwaz
d ünn
hoch

schwaz
d ünn

hoch

schwarz
d ünn
hoch

weiß
dünn

hoch

1

Nr. Probenanordnuno
gem, DIN 4102/T15, Tab. 1 7 7 7 7

2

3

Maximale F menhöhe über
Probenunterkante
Zeitpunkt 1)

60

6:10
60

0:15

60
0:'l 'l

60

0:08

cm

min:s

4

schmelzen / Durchbrennen

Zeitpunkl 1) 0:11 0:13 0:11 mtn:s

5

b

eststellun en a. d. Probenrüc
Flammen/Glimmen

Zeitpunktl)
Verfärbungen
Zeitpunkt 1)

I mtn:s

m tn:s

7

o

Brennendes Abtroofen
Beginn rr

Umfano

vereinzelt abtropfendes Probenmatenal 2)

stetig abtropfendes Probenmaterial 2)

10

11

12

Brennend abfallende Probenteile

Beginn t)

Umfanq

vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetig abfallende Probenteile 2)

m tn:s

,l?
Siebboden (max.) mtn:s

14

Beeinträchtiqunq der Brennerfl amme
durch abtroofend llendes li4atenal:

Zeitpunktl) min:s

15

16

Vozeitiqes Veßuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunkt d, qof, erfoloten

mtn:s

mtn:s

Prüfinslilut Hoch
Lerchenweg I
D-97650 Flodungen

ngon
#2383.
#2384.
#2385.

Messwert-Art

0:11

mtn:s

Dauer des Weiterbrennens aul dem

.1.
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Fladungen
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N

Messwert f ür Probekörper c.
.9
(l')
Eö

Veßuchs-Nr #2386 #2389 #2390 #2388

Farbe
Dicke

Rohdichte

schwatz
d ünn
hoch

schwaz
d ünn
hoch

schwaz
dünn
hoch

weiß
dünn
hoch

Versuchsabbruchs 1)

17
'18

19

20

21

Nachbrennen n Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

Flammenlänqe

! .: mtn:s

cm

22
a1

24

th

Nachqlimmen nach Versuchsende
Dauer 1)

Anzahl der Proben

ort des ns
LJntere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvordeßeite 2)

Probenrückseite 2)

.t. .t. MIN:S

28 Rauchdichte < 400 %. min 26 24 8 9 min

29

30

>400%-minr)
Diagramm in Anlage Nr. 1 ; J 4

10

min

31 Restlänoen: Einzelwerte3) Probe 'l

Probe 2

Probe 3

Probe 4

24

32

41
20

32

38

28

36

31

37

40

48

cm

cm
cm

cm

32 Mittelwert Einzelversuch :) 38 33 42 cm

JJ Foto des Probekörpers in Anlage Nr 1 2 3 4

34

Rauchqastemp€ratur
Maximum des Mittelwertes 115 120 115

Zeitpunkt 1)

Diaqramm in der Anlage Nr
08:23

1

09:36
2

09:39

3

09:18

4

mtn;s

37 Bemerkungen: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutreffendes angekreuzt

3) Bei Feuerschutzmitteln Angaben von Trägerplatte/Schaumschicht getrennt.
4) sehr starke Rauchentwicklung

Fc
\-{UNGS.

,l
t
L

Fladung.n

ai

Messwert-Art

Beflam-
mung

26

123
,t

36
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Fladungen

5,2 Versuchseroe bnisse (Teil 2) Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)

lvlesswert-Art Messwert llir Probekörper-!! i'd z.
N Versuchs-Nr. #2383 #2384 #2385

Beflam

mung

Faöe
Dicke

Rohdichte

schwae
d ick

gering

schwaz
d ick

hoch

schwarz
dünn

qerino

c
.9
co
E

1

Nr. Probenanordnunq
gem. DIN 4102/T15, Tab. 1 7 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über
Probenunterkante
Zeitpunkt 1)

bU

0:10

60

0:11

50
0:06

cm

min:s

4

/ Durchbrennen

Zeitpunkt 1)

ies

0:50 2:16 0:08 min:s

6

Flammen/Glimmen

Zeitpunktt)

Verfärbungen
Zeitpunkt 1)

Feststellunoen a. d. Probennickseite

l mtn:s

mtn:s

7

I
0

Brennendes Abtroofen
Beginn r)

Umfano
vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

abtropfendes Probenmaterial 2)

min:s

10

11

12

Brennend abfallende Prob€nteile
Beginn t)

Umfano

vereinzelt abfallende Probenteile 2)

abfallende Probenteile a

mtn:s

13 Siebboden (max.) min:s

14

Beeinträchtiquno der Brennerflamme

4itpunkt 1)

Matenal.pfendes/ablad urch

mrn:s

,1

16

Vozeitiqes Vensuchsende
Ende des Brandgeschehens an
den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchs 1)

mtn:s

mrn:s

17

18

19

20

tt Flammenl änge

.!_. .!_- p.oHÜ

d
f,
d. ffi

\d§ü;.
-"eö
=raich)

! min:s

cm

22

IJ
t. :i

\ur- Fta-q* mtn.s

Prüflnslllut Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

,1,

Dauer des Weiterbrennens auf dem

Nachbrennen nach Veßuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben

Probenvorderseile 2)

Probenrückseite 2)

lungon;4
_-g

Nachqlimmen nach Versuchsende
Dauerl)
Anzahl der Proben

Ort des Auftretens

-l
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(n..'6 z.
N

[/esswert-Art Messwert für Probekörper

#2384 #2385

Beflam-

mung

Farbe

Dicke
Rohdichte

schwaz
dick

gering

schwaz
dick
hoch

schwaz
dünn
qerino

24

25

26

27

Untere Probenhälfte z)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite 2)

28 Rauchdichte < 400 %'min 2

to

min

29

30

>400%-mina)
Diaqramm in Anlage Nr. b ;

o/o'

min

31 Restlänqen: Einzelwerte:) Probe 1

Probe 2

Probe 3

Probe 4

46
40
36

40

31

29

JJ
48

cm

cm

cm

cm

JI 42 35

Foto des Probekörpers in Anlage Nr 5 6 7

34

Rauchqastemperatur
lVaximum des Mittelwertes 128 127

36

Zeitpunkt 1)

Diaqramm in der Anlage Nr

09:24
Ä

08:44

6

03:56
7

mtn:s

Bemerkungen: keine

I Zeitangaben ab Versuchsbeginn

2 Zutreffendes angekreuzt

6üNGS-

4
e

'f, 7q
ngen

Fladungen

Versuchs-Nr.

C
.9
(l)
E
ö

#2383

1 1

46
47
35

Mittelwert Einzelveßuch 3) 41 cm

r09

3) Bei Feuelschutzmitteln Angaben von Trägerplatte/Schaumschicht getrennt.
4) sehr starke Rauchentwicklung
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-q.j'd, z
NI

Messwert-Art Messwert für Probekörper
.e
c,
q.)

.Eo

#2386 #2389 #2388

Beflam-

mung

Farbe

Dicke

Rohdichte

schwaz
dünn

hoch

schwaz
d ünn

hoch

schwaz
dün n

hoch

weiß
d ünn
hoch

1 Mittlere Restlänge 26 38 33 cm

2 Max. mittlere Rauchqastemperatur 123 120 115 "C
3 26 24 I %min

c,(l)..
'a Z.
N

[/esswert-Art Messwert für Probekörper c
.9
c
o)
Eö

#2383 #2384 #2385

Beflam-

mung

Farbe

Dicke
Rohdichte

schwaz
dick

qerinq

schwae
dick

hoch

schwarz
d ünn

qerino

1 Mittlere Restlänge 41 35 cm
2 Max. mitllere Rauchgastemperatur 128 127 109 'c
3 Rauchdichte 1 1 2 %min

8

Nach DIN 4102 Teill müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der Baustoffl(lasse 82
erfüllen. Gemäß zusä2licher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 8 bis 10).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien.
Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).
Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen
- bei geregelten Bauprodukten für die vorgeschriebenen übereinstimmungsnachweise
- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.
Die Erläuterungen in DIN 4'102-'1 , Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer9

Dieses Prüfzeug
Prüfvorschriften
ändern.

Fladungen, den 07.08.2020

Sachbearbeiterin:

(Dipl.-l

nis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vorzeitig

-.dUNGs.

Fladungon

S lvertr. Leiter r Prüfstellerl
v
d

!
rna

q

t
ng. (FH Diana Günzel) (Di ) Jürgen Hammer)
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7, Zusammenfassunq der Erqebnisse und erqänzende Feststellunq zum Brandverhalten

H/

Versuchs-Nr, #2390

115
Rauchdichte

42 l---l
I

Versuchs-Nr.

42



Prüflnslllul Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage 1 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Flad ungen

Brandschachtprüfung #2386

Messdaten

#2386, PN29055: ZIEGLER, "HACOsoft 20,40 black"
max. Rauchtemperatur: 123'C, Rauch-lnlegral: 26%min

Restlänge: 26 cm

100

o
a
t!
o
Fco
s
fo
ü.

iuNGs.'

00
0 2 8

2@

150

1m

50

+{{'w

46
Versuchsdauer 10 min

50

o-

Fladung6n
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I
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I
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Anlage 2 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #2389

#2389, PN29055: ZIEGLER, "HACOsoft 20/40 btack"
max. Rauchtemperatur: 1 '15"C, Rauch-lntegral: 24oÄmin
Restlänge: 38 cm

100

o
a
o
d,a
E
o
-c
Jot

HÜNGS

0 0
0 2 I

ic./^'tt

2ü

150

100

50

46
Versuchsdauer 10 min

s
o!c
f
-c

50 'g
E

E
.9
J

f,
E
c-

'+"
Fladungen

ll

l"r

h,r
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EIll
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Hfi

i
I

I

r

f
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tIF ! $
Messdaten
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Anlage 3 zum Prüfueugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Messdaten

#2390, PN29055: ZIEGLER, "HACOsoft 20/40 black"
max. Rauchtemperatur: 120'C, Rauch-lntegral: 8olomin

Restlänge: 33 cm

2m

150

1m

50

100

o
f
«,
tl)*
E
o
-c
fotr

50

0 0

0 2 46
Versuchsdauer 10 min

I

pGS-lJ ryai

,c2
a.,

!). f\a
ng6$

Brandschachtprüfung #2390
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Anlage 4 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #2388

#2388, PN2905l: ZIEGLER, "HACOsoft 2Ol40 whlto"
max. Rauchtemperatur: 1 15'C, Rauch-lntegral: go/6min

Restlänge: 42 cm

100

6
f
t!

t
E
(,)

s
Jotr

s
t»c
c
fr
=E

E
f

0
0 2 I

0

2ü

150

100

50

HUN G

50

46
Versuchsdauer 10 min

'lt troch I

-<,

G
d ungen

c

II

-,,- r_t

I
I

I

.l

Messdaten

F



Prüfinstilut Hoch
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Anlage 5 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Messdaten

#2383, PN29056: ZIEGLER, "HACOsoft 80/15 black"
max. Rauchtemperatur: 128'C, Rauch-lntegral: 'l o/omin

Restlänge: 42 cm
100

o
a
(!
o*E
d,
.c
l(!
ü.

00
80 2

200

150

100

50

N

46
Versuchsdauer 10 min

I
olc
f
.c,

""i E

E
.9
J

lr.a
E
c-

Fl.du ngen

Brandschachtprüfung #2383

It ffi I

I]
l:

l



Prüflnslllul Hoch
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Anlage 6 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-19O491-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #2384

Messdaten

#2384, PN29057: ZIEGLER, "HACOsoft 80/40 btack,,
max. Rauchtempe ralur'. 127'C, Rauch-lnlegral: 1%min
Restlänge: 41 cm

100

d
l
g
q,

PE
o
"g
fot

0 0
0 2 8

zfi

150

100

50

§
g)
c
l
-c

50§
-c

-g
,9)

46
Versuchsdauer 10 min
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Prüffnslllul Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage 7 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Brandschachtprüfung #2385

Messdaten

#2385, PN29054: ZIEGLER, "HACOsoft 20/15 black"
max. Rauchtemperatur: 109"C, Rauch-lntegral: 2%min

Resllänge: 35 cm

200

150

100

50

100

o
l
o

t
E
o
-c
loi

:§
o)cl
E

s0§
E

9)

0 0

2 46
Versuchsdauer 10 min
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Anmerkung: Das Material mit der geringen Rohdichte schmilzt weg bei Flam
maximal 50 cm. Bei den übrigen Prüfungen betrug die maximale Flammen
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Prüfinslilut Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage 8 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-'190491-2

Flad u ngen
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Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

Beschreibunq des Versuchsmaterials im Anl ieferunqszustand s. Seite 2

Herstelluno und V andlunq der Proben
Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

Probenanordnunq
- aufgelegt auf Fasezementplatten
- Beflammung der Kante bzw. der Fläche

Prüfdatum KW 'l 8 und KW 20 in 2019

Versuchserqebnisse

PN 29055: Eö

Proben Nr. 1
? 4 b 1 2 3 4 5

Entzündungl) 1 1 1 1 1 2 2

Erreichen d. Messmarkel)2)

max. Flammenhöhe 3 3 2 2 2 2 cm

Zeitpunkt 3 3 2 4 2 3 J

Selbstverlöschen der Flammeni) 4 4 5 11 a 4

Ende des Glimmensr) S

Flammen wurden gelöscht nacht) S

Rauchentwicklung (visuell) sehr gering sehr gering
Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sr) S
Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 2,2cm H 7,Ocm.

Zusatzprüfun gen
PN 29054:

Eö

Proben Nr. 1 J 4 q t) 1 2 J 4 E o

Entzündungl) 1 1 2

Erreichen d. Messmarke
max. Flammenhöhe 2 2 2 2 cm
Zeitpunkt 3 a J 3

Selbstverlöschen der Flammenl) 4 4 4 4
Ende des Glimmensr) S

Flammen wurden gelöscht nachl) S

Rauchentwicklun visuell sehr gering sehr gering
Brennendes Abtro n innerhalb 20 s
Oas Ma n I tst eb nUze B 2c H Irstört bite a ua s ra n s am x m cm
1?eitangaben 

ab Versuchsbeginn
'' innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Aufrreten des Ereignisses

- keine Angabe
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Kantenbeflammung
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Kantenbeflammung



Prüflnslltut Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Anlage I zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

PN 29051: Zusatzprüfungen o,- E

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 2 4 5 6

Entzündunglr 1 1 4

Erreichen d. Messmarker)2) S

max. Flammenhöhe 2 3 cm

Zeitpunkt 10 5

Selbstverlöschen der Flammenl) 7

Ende des Glimmensi) s

Flammen wurden gelöscht nachr)

Rauchentlvicklung (visuell) sehr gering sehr gering

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 sl) S

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B scm H 8cm.

PN29056: Zusatsprüfungen o,- E

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 4 5 6

Entzündungit 1 1 2 2

Erreichen d. Messmarkel)2) S

max. Flammenhöhe 3 3 3 cm

Zeitpunkt 2 4

Selbstverlöschen der Flammenl) 2 6 E

Ende des Glimmensr) S

Flammen wurden gelöscht nachi) s

Rauchentwicklung (visuell) sehr gering sehr gering

Brennendes Abtropfen innerhalb 20 s1)

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 3cm H 10cm.

o-EsPN29057: Zusatsprüfungen
4 5 6 1 2 J1 2 3Proben Nr.

1 1 2 aEntzündunglt
Erreichen d. Messmarke')2)

cm22 2max. Flammenhöhe

4 o2 2

7 '103 3SelbsWerlöschen der Flammenr)
SEnde des Glimmensl)
SFlammen wurden gelöscht nachl)

sehr geringsehr geringRauc he ntwicklu ng (visuell)
SBrennendes Abtropfen innerhalb 20 sl)

Das Material ist ausgebrannuzerstört bis max. B 3cm H 7cm.
1)Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) 

innerhalb 20 Sekunden

-/- kein Auffreten des Ereignisses

- keine Angabe

6. Bemerkunoen und Erläuterun en zur Versuchsdurchführun

7. Beurteilunq olich brennenden Abtropfens/Abfallens

Das geprüfte Produkt zeigt kein brennendes AbtropfeniAbfallen
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Anlage 10 zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-190491-2

Fladungen

Auszug aus der email vom 1 '1 .04.2019

Vom DlBt haben wir nachfolgenden Prüfptan erhalten:

Es sind wiederholungsprüfungen nach DtN 4102-1 in verbindung mit DIN 4102-16 an folgenden
Proben von,,HACObond" (HACOsoft) durchzuführen:
al .,20/15" (Dicke ca. 20 mm; Rohdichte ca. 15 kg/ms, Flächengewicht ca. 3OO g/m,) => kt. Dicke /kl.

Rohdichte
bl ..20/40" (Dicke ca. 20 mm: Rohdichte ca. 40 kg/m,, Flächengewicht ca. 000 g/mr) => kl. Dicke / gr.

Rohdichte
cl ,,80/15" (Dickeca.80 mm; Rohdichte ca. 15 kg/m3. Ftächengewicht ca. 12OO g/m,) => gr. prüfbare

Dicke / kl. Rohdichte
dl ,,70/40" (Dicke ca. 70 mm: Rohdichte ca. 40 kg/m3. Flächengewicht ca. 2800 g/m,) => gr

Rohdichte m. zugehörig gr. Dicke
Für,,c)" kann auch eine größere Dicke mit der Rohdichte von 1S kg/m'zur probenherstellung
verwendet werden. Das Material ist dann rückseitig auf die größte prüfbare probendicke von go mm
abzuarbeiten.
Sofern ,fiACObond" (HACOsoft) in unterschiedlichen Farben hergestellt wird, sind bei den Versuchen
,,a)" bis ..d)" Proben in schwan zu prüfen. Mit der kitischsten Vaiante aus diesen Versuchen sind
weitere Versuche an Proben in schwarz und weiß durchzuführen.
A e Pro\en sind für die Prüfungen lose (d. h. ohne Verklebung) mit einer Standard-Faseaementplatte
gemäß DIN 4102-16 zu hinterlegen.
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D-97650 Flodungen



Prüfinslltul Hoch
Lerchenweg I

D-97650 Flodungen

Muster zum Prüfzeugnis
PZ-Hoch-19049'l-2

Fladungen

Antragsteller J.H. Ziegler GmbH
Fabrikstraße 2

D-77855 Achern

Art des Prüfrnaterials Vliesmatten aus Polyesterfasern
L Farbe: weiß
2. F arbe: schwaz

Bezeichnung des
Prüfmaterials ,, HACOsoft@"


